A. 


` Dudu. Blatt 


fuͤ r SE Großherzogthum Poſen. 


25 ellen emol im Wosthause. 


103. Freitag, den 30. April 1841. 


Angekommene Fremde vom 28. April. 

Herr Graf v. Mielzynski und Hr. Partikulier Borowski aus Köͤbnitz, l. in 
No. 17 Wilh. Str.; die Hrn, Rittergutsb. v. Heyne aus Krußzwitz und v. Koseiel⸗ 
ski aus Karcyn, Frau Gutsb. v. Willich aus Gorzyn, l. in der gold. Gans; die 
Hrn. Cand. der Theol. Helmich aus Liſſa, Richter aus Nakel und Roth aus Chel⸗ 
monitz, l. im Hotel de Pologne; Hr. Probſt Kulezewiez aus Stupia, die Herren 
Gutsb. v. Zielinski aus Markowice, v. Taczanowski aus Taczanowo, v. Mielecki 
aus Karne, v. Wagierski aus Rudki, v. Krzyzanski aus Kadzewo und Vereznicki 
aus Polen, L im Hotel de Saxe; Hr. Buchhändler Feldt und Hr. Handels mann 
Borg aus Zirke, l. im Eichborn; die Hrn. Proͤbſte Woyciechowski aus Alt⸗Goſtyn, 
Sobalski aus Brzoſtkowo u. Piechowski aus Emchen, die Hrn. Gutsb. v. Lehmann. 
aus Nakel und v. Rogalinski aus Oſtrobutki, die Gutsb.⸗Frauen v. Gorzenska aus 
Wola und Tochulek aus Skrzekutowo, l. im Hötel de Paris; Hr. Probſt Waſo⸗ 
wicz aus Ptaſzkowo, Hr. Pächter v. Drweski aus Dembowo⸗ die Arm, Gutsbeſ⸗ 
Friedrich aus Skrzywin und Scholz and Koͤnigsberg, l. im Hotel de Craco vie; 
Hr. Gutsb. v. Sierakowski und Hr. Brennerei⸗Inſp. Emmel aus Niepruſzewo, Hr. 
Paͤchter Voldt aus Wiktorowo, l. im Hötel de Dresde; Hr. Pächter v. Kurowski 
aus Kolnic, Hr. Gutsb. Liſiecki aus Chotowo, l. in den drei Sternen; die Herren 
Gulsb. v. Kaminski aus Przyſtanki und v. Zdebinski aus Czewujewo, Hr. Geh, 
Juſtiz⸗ Rath v. Graͤvenitz aus Tarnowo, Hr. Oberforſter Glogowski aus Bolewice, 
l. im Hötel de Berlin; Hr. Landrath v. Pradzynski aus Skarzykl, Hr. Kapu⸗ 


ſßzynski, Dock, der Med., aus Schroda, die Herren Gutsb. v. Zakrzewski aus Zas 
bno, v. Binkowski aus Emchen, v. Binkowski aus Babin, v. Raczynskl aus 


Shuntews uf und *. ee aus Potulice, L im Hotel de a 
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1) Bekanmmachung. Auf den Anz 
trag des Königlichen Poſener Landgeſtuͤts, 
werden alle diejenigen unbekannten Gläus 
biger, welche 8 ar 
1) an die Poſener Landgeſtuͤts⸗Kaſſe 


aus der Zeit bis zum Affen Januar 


1841. ; 


2) an die Poſener Landgeſtuͤts⸗Wirth⸗ 
ſchafts⸗Auits⸗Kaſſe aus der Zeit bis 


zum 25ſten Juni 1840., 
aus irgend einem Rechtsgrunde Anſpruͤche 
zu haben vermeinen, aufgefordert, ſolche 
in dem auf den 14. Juli 1841 Vor⸗ 
mittags 10 Uhr in unſerem Inſtruktions⸗ 
Zimmer vor dem Ober⸗Laudes⸗Gerichts⸗ 
Referendarius Suttinger anberaumten 
Termine anzumelden, widrigenfalls fie 
ihrer Auſprüche au gedachte Kaſſen ver⸗ 
luſtig erklart und an die Perſon des jeni⸗ 
gen verwieſen werden müſſen, mit dem 
ſie kontrahirt haben. 
Poſen, den 11. Maͤrz 1841. 

Ködnuigliches Oberlandesgericht; 
S I. Abtheilung. 


20 Freiwilliger Verkauf. 
Rande u. Stadtgericht Lobſens. 


Das zu Wirſitz sub No. 53., jetzt 
No. 74. belegene, den Doctor Jobski⸗ 
ſchen Erben gehoͤrige Erbpachtsgrund⸗ 
Did, abgeſchaͤtzt auf 388 Rthlr. 14 gr. 
7 pf. zufolge der, nebſt Hypothekenſchein 
und Bedingungen in der Reglſtratur ein⸗ 
zuſebhenden Taxe fol am 2ten Aus 
guſt 1841. an ordentlicher Gerichts⸗ 
ſtelle in freiwilliger Subhaſtation vers 

ſteigert werden. IE 


Se 


Obwieszezenie, Na woiosek Kor. 
lewski£y klaczarni krajewey Poetan- 


skiey, zapo2ywaig sig wszyscy. wies ` 


rzyciele nieznaiotai, ktörzy S 
1) dokassy klaczarni krajowey Po- 


znanskiéy z czasu ad do 1. Sty- 


cznia 1841 r., 
2) do kassy urgedowey ekonomii 
klaczarhi krajowey Poznaniskiey 
2 czasu a do 25, Ozerwca 1840., 
2 jakiegokolwiek zrzodla Pra w nego 


pretensye mie sadzg, aby takowe w 


terminie na dzien 14. Lipca 1841 
zrana o godzinie oy naszey izbie 
instrukcyiney przed Ur. Suttinger Re. 
ferendaryuszem Glownego Sadu Zie- 
mianıskiego wyzuaczonym podali, al- 
bowiem w razie przeciwnym za utra- 
caiacych pretensyi swych do kass 


wspomnionych uzuani i do oV te. 


80% 2 kitn kontraktowali, Odeslani zo. 


Krol. Glowny 83 d Ziemian- 
ski, Wyd. 1. 


Sprzedai dobrowolna. S Zä 
84 d Ziems k o mie ys k ü 
w Lobzeni cy. 
Posiadioseé w Wyrzysku pod liez. 
bg 53, teraz 74 poloZona, do Dr. 
Jobskiego sukcessorôw naleäzch, o- 
szacowana na 388 Tal, 14 sgr. 7 fen. 
wedle taxy, moggcey byé przeyrza- 


DÉI wraz z wykazem hypotecznym i 


warunkami w Begistraturze, ma by& 
dnia 2.Sierpnia 1841 tu w mies, 


SCH zwyklem posiedzen sadowem 
sprzedana, a to w drodze dobrowol- 


ney sübhastacyi. 


sang, Poznan, d. 11. Marca 184 f. 
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Die dem Aufenthalte nach unbekannte 
Bartholomea Beate Friederike Florentine 
Jobski wird hierzu oͤffentlich vorgeladen. 
3) Bekanntmachung. Der Ritter⸗ 
gutsbeſitzer Stanislaus de Verbno Eaſz⸗ 
czyuski und feine Ehegattin Olga geborne 
Holpert, haben bei Verlegung ihres 
Wohnſitzes von Breslau nach Grabowo, 
hieſigen Kreiſes, durch den gerichtlichen 
Verteag d. d. Breslau den 26ſten März 
1841 die daraus nach $. 352. Theil II. 
Tit. I. Allg. Landrechts entſtehenden Fol⸗ 
gen auf Grund des $. 416. ibid. und 


überhaupt jede Gütergemeinfchaft in ihrer 


Ehe ausgeſchloſſen, was hiermit bekannt 
gemacht wird. 


Wreſchen, den 9. April 1841. 


Königl. Land- und Stadtgericht. 


4) Der Land- und Stadtgerichts⸗Aſſeſ⸗ 
for Carl Moritz Eduard Noͤldechen und 
die Frau Pauline Brummer geb. Rohr⸗ 
mann aus Goſtyn, haben mittelſt Ehe⸗ 
vörtrages vom 22. März 1841 die Ge 
meinſchaft der Guͤter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur dfs 
fentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Goſtyn, den 6. April 1841. 
Königl. Land u. Stadtgericht, 


65) Bekanntmachung. Der Handels⸗ 
mann Wolff Krotoſzyner von hier und die 
Louiſe Haufen aus Liſſa, haben mittelſt 
Vertrages vom 25. Januar 1841 die 
eheliche Gemeinſchaft der Guter und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Pleſchen, den 3. April 1841. 

Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Niewiadoma 2 pobytu Bartholo- 
mea Beata Fryderyka Jobska, zapo- 
2 wa sig ninieyszem publieznie. 

Obwieszczenie, Stanistaw de Ver- 
bno Laszezynski dziedzie döbr. i mal. 
zonka ‚tego2 Olga 2 Halpertöw, przy 
zmianie zamieszkania swego 2 Wro- 
clawia do Grabowa, powiata tutey⸗ 
szego, kontraktem sadowym dd, 
Wroclaw dnia 26. Marca 1841, 2 tes 
gos wedle $. 352. Czesci II. Tyt. I. 
prawa powszechnego krajowego, wy- 
nikaigce skutki, na zasadzie $. 416. 
ibid. i w ogölnosci wszelkg spéit: 
nosé maigtku w malZerstwie swoien 
wylaczyli; co sie ninieyszem ie 
do wiadomosci. 

Wrzesnia, dn. 9. Kwielnia 1841. 
Krol. Sad Ziemsko-mieyski, 


Podaie sig ninieyszem do publi- 
czney wiadomosci, Ze Ur. Karöl Mo- 
ritz Eduard Noeldechen, Assessor 53: 
du Ziemsko- mieyskiego i Pani Pau- 
lina Brümer 2 Rormangw, kontrak« 
tem przedsluhnym z dnia 22. Marca 
184 r. wspolnosé maigtku i dorobku 
wylaczyli. 

Gostyn, dnia 6. Nie 1841. 5 

Kréi 8a d Ziemskn. mieys ki. 


I  Obwieszezenie. Handluigey: Wolf 
Krotoszyner tu ztäd i Louisa Hausen 


2 Leszna, wylaczyli ukladem 2 dnia 


25. Styeznia r. b. wWspölnosé maigtku 
i dorobku w malzenstwie. ö 


Pleszew, dnia 3, Kwietnia 184 e. 


Krol, 84 d Ziemsko-mieyski, a 
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„„ Bekanntmachung. Die verwittwete Frau Oberamtmännin Wilke 
beabſichtigt, die nach ihrem Sohne, dem verſtorbenen Lieutenant Wilke, ihr ms 
gefallenen Guͤter Ciesle und Zborowo, Buker Kreiſes, im Wege freiwilliger 
Licitation an den Meiſtbietenden zu verkaufen, und ſetze ich hierzu einen Termin 
in meinem Bureau auf den Iten Juni c. Nachmittags 4 Uhr an. Charte, 
Vermeſſungsregiſter und Kaufbedingungen köunen jederzeit bei mir eingeſehen mer: 
den. Ich bemerke, daß die Uebergabe zu Johanni c. erfolgen, und der Käufer 
die Güter im beſten Zuſtande mit completten Inventario erholten, von dem Kauf: 
gelde nur 10,000 Rthlr. angezahlt, der Reſt dagegen, mit 5 pCt. jaͤhrlicher Zin⸗ 
ſen, zur erſten Stelle eingetragen werden ſoll. Poſen, den 26. April 18414. 
8 Der Juſtiz-Commiſſarius Brachvogel. 


7) Ein Lokal, mit einem Laden, 3 Zimmern, 2 großen Kellern, 2 Remiſen 
u. ſ. w., in der Breiten Straße No. 14 belegen, zu jedem offenen Geſchaͤft ge⸗ 
eigent, iſt von Michaelis d. J. ab, für 3 Jahre, unter billigen Bedingungen zu 
vermiethen. Nähere Nachricht ertheilt Kuͤnzel, Commiſſionair und Agent. 


Ganz feifchen geräucherten Lachs, verkauft im Detail à 10 fgr., in Par⸗ 


8) 
thien A 8 fgr. pr. Pfd., auf der Breslauerſtraße No. 3. S. G. Haacke. 
9) Aechte Hamburger Cigarren wie auch alten Varinas in vor⸗ 


zuͤglicher Guͤte hat direkt erhalten und offerirt billigſt: 5 
GE 88 Julius Horwitz, Friedrichsſtraße No. 14. 


10) Das Neue Bad (No. 3. c. Graben, 
gleich über der alten Badeanſtalt) ſteht zu 
jeder Zeit zum Gebrauch offen. Die ge⸗ 


wöhnlichen Preife für die kuͤnſtlichen, die 


natürlichen warmen und die kalten Bäder 
auf der Warthe, find außerft billig ger 
ſtellt; werden jedoch auf Verlangen noch 
mehr ermaͤßigt. 


Ant. Niemojewski, Bademeiſter. 


Nowe Lazienki (na Grobli pod J. 
3. c. mi powyZey starych lazienek) 
ka dego czasu do uZytku sa otwarte. 
Ceny zwykle, za stbczne, za natu- 
ralne cieple i za zimne kapiele na 
Warcie, bardzo sg umiarkowane;- 
przecie2 na 23danie jeszeze bandziey 
sig zniZaig. 

Ant. Niemojewski, lazienkarz, 


Dane mod ee 


4 


